
Protokoll über die Sitzung des Mitarbeiterrates der  

Zachäuskirche Gröbenzell am 11.05.2022 

 

TOP 1: Andacht 

Susanne Kießling-Prinz begrüßt die anwesenden ehrenamtlichen Mitarbeiten-

den im Namen der Hauptamtlichen und hält eine kurze Andacht zum Thema „Klangraum Gottes 

sein.“ 

 

TOP 2: Musikalischer Beitrag  

Susanne Hochhäusler singt mit den Anwesenden die „Corona-Rhapsodie“ frei nach „lemon tree“ 

 

TOP 3: Warm up – wir kommen ins Gespräch  

Christine Drini regt mit der Methode „Kugellager“ zum Gespräch an zu Fragen wie: „Was beschäf-

tigt mich gerade am meisten?“, „Was läuft in meiner Gruppe gerade richtig gut?“, „Welche Mütze 

würde ich der Zachäusgemeinde aufsetzen?“, u.a. 

 

TOP 4: Corona Update 

Frau Kießling-Prinz gibt Informationen zu den aktuellen Corona-Regeln. Der Kirchenvorstand hat 

beschlossen, dass im Gottesdienst noch FFP2-Masken getragen werden sollen, ansonsten beste-

hen keine weiteren Regeln. Auch Bewirtung ist wieder möglich. Es wird empfohlen im Gemeinde-

zentrum auch weiterhin eine FFP2-Maske zu tragen, bis man seinen Platz eingenommen hat.  

 

TOP 5: Gemeindefest am 26.06.2022 

Wir feiern endlich wieder Gemeindefest – was ist geplant – was kann man beitragen 

Gisela Wendlinger berichtet über das Treffen des Festausschusses am 10.05.2022. Das Pfarrfest 

von St. Johann Baptist findet parallel zu unserem Fest statt, der Erlös unseres Gemeindefestes 

soll Tansania zugutekommen.  

Thema des Festes ist die Bewahrung der Schöpfung, das Fest soll fair und nachhaltig sein, dies 

sollte in alle Bereiche einfließen (Müllvermeidung, Auswahl der Lebensmittel). 

Es wird diesmal nicht gegrillt und auch kein Fleisch oder Würstchen angeboten. Der Arbeitskreis 

Tansania kocht vegetarische Eintöpfe, neben Kuchen wird diesmal in der Gemeinde auch um ve-

getarisches Fingerfood und deftiges Essen (Quiche) angefragt.  

Der Wunsch des Festausschusses: Möglichst viele Gruppen sollen sich einbringen, z.B. beim Ku-

chenverkauf, Kaffee kochen, Getränkeausgabe.  

Zeitraum: 11-17 Uhr, Abschluss mit einer Andacht 

Programmpunkte: 

- Die Künstlerin Neringa Vasiliauskaite, die die neuen Prinzipalia gestalten wird, wird anwesend 

sein und ihr Vorhaben vorstellen.  

- Spielgruppen bieten 2-3 Stunden einen Knetstand an 

- Zachäuskindergarten bietet Schminkstand an 

- Jugendliche bieten Waffeln an 

- 14.30 Uhr: Zacki-Musical 

- Eventuell ist es auch möglich, dass ukrainische Gäste etwas beitragen (Eva-Maria Heerde-Hi-

nojosa erkundigt sich).  

Es wird eine Helfer-Doodle-Liste erstellt und zusätzlich Listen zum Eintrag im Gemeindehaus aus-

gehängt. An die Spielgruppen geht ein Plakat per Mail mit Bitte um Kuchen. 

Werbung: Vorerst wird das Plakat (Rückseite Gemeindebrief) ausgehängt. Falls noch ein ökumeni-

sches Plakat gestaltet werden sollte, kann dies zusätzlich ausgehängt werden.  



TOP 6: Rund ums Gebäude  

Kirchenumbau: Was hat sich getan – Vorstellung der neuen Prinzipalia 

Susanne Kießling-Prinz informiert darüber, dass die Baumaßnahme am 08.04.2022 vom Vertei-

lungsausschuss der Landeskirche einstimmig genehmigt wurde. Dabei wurde der Zuschuss der 

Landeskirche von 150.000.-€ auf 200.000.-€ erhöht. Nun kann die Baugenehmigung eingereicht 

und mit der Werkplanung begonnen werden. Im Herbst erfolgt die Ausschreibung. Allerdings wird 

mit einer deutlichen Kostensteigerung gerechnet, die eventuelle Einsparungen nötig macht.  

Am 02.03.2022 fiel die Entscheidung des Künstlerwettbewerbs zu den neuen Prinzipalia zuguns-

ten des Modells der Künstlerin Neringa Vasiliauskaite. Susanne Kießling-Prinz stellt das Modell der 

litauischen Künstlerin vor. Das Material ist Glas, das in seiner Farbe mit dem Steinboden aus Be-

tonfließen und den grauen Lisenen korrespondiert. Es handelt sich um Bullseye-Glas, dessen 

Oberfläche durch Sandstrahl und Ätzung wie Stein wirkt aber doch transparent ist. Die Glasstäbe 

werden an eine Metallkonstruktion montiert, sie schließen mit einer bearbeiteten Stahlplatte aus 

Grautönen ab.  

Gemeindezentrum: Wasserschaden, Parkplätze 

Der Wasserschaden im Keller ist noch nicht behoben, noch wird versucht, den Boden durch wei-

tere Trocknung erhalten zu können. Die Geschirrspülmaschine kann derzeit nicht benutzt werden, 

da die Trocknungsgeräte soviel Strom verbrauchen, dass es bei Einschalten der Maschine zu ei-

nem Kurzschluss kommt.  

Die Parkplätze werden gerade durch die politische Gemeinde wiederhergestellt. Danach erfolgt die 

Asphaltierung der Poststraße.  

 

TOP 7: Gemeindeleben 

Veränderungen: Christine Drini berichtet darüber, dass aufgrund der geringer werdenden Ge-

meindemitgliederzahlen und damit auch der finanziellen Mittel der Landeskirche bis 2024 10% der 

Stellen abgebaut werden müssen. Gröbenzell verliert eine halbe Pfarrstelle. Der Kirchenvorstand 

ist bereits mitten in Überlegungen, wie durch Kooperation und Zusammenarbeit neue Ressourcen 

geschaffen werden können.  

So sind mit Puchheim und Eichenau gemeinsame Gottesdienste geplant (Christi Himmelfahrt, 

Sommergottesdienste, Bergblickgottesdienst am 11.09.2022). Wichtig ist es, unabhängig von den 

derzeitigen Stelleninhaberinnen eine gute Lösung für die Gemeinde zu finden.  

Neustart: Ideen -Vorschläge – Planungen 

Wichtig ist es nach der Corona-Pause wieder neu zu starten und die Chance für Veränderungen 

wahrzunehmen.  

Frau Drini ermutigt dazu, auf die Menschen aus der Gruppe neu zuzugehen, sie evtl. sogar per-

sönlich anzurufen, um einen Neustart der Gruppe zu ermöglichen, da viele sich nach Corona im-

mer noch in einer ‚Art „Winterschlaf“ befinden. 

Leider machen das Treffpunktcafé und der Singkreis der Senioren nach der Corona-Pause nicht 

weiter, die Ballwitz-Reise ist in diesem Jahr nicht möglich, da Pfarrer Rudolph aus Ballwitz in den 

Wartestand versetzt wurde.  

Eva-Maria Heerde-Hinojosa berichtet über die Situation der Flüchtlinge, die aus der Ukraine zu 

uns gekommen sind.  

Ca. 240 ukrainische Flüchtlinge leben derzeit in Gröbenzell, alle sind privat untergebracht (ca. 45 

Familien haben privat UkrainerInnen aufgenommen). Da dies kein Zustand auf Dauer ist, werden 

dringend Wohnungen gesucht. Wer nicht privat aufgenommen werden kann, wird derzeit in Sam-

melunterkünften (Turnhallen) untergebracht. Es fehlen auch Kindergartenplätze.  

Ein Problem stellt auch dar, dass die ukrainischen Flüchtlinge anders behandelt werden als die an-

deren Flüchtlinge, die zum Teil schon lange in Deutschland leben.  



Bei Fragen kann man sich an Eva-Maria Heerde-Hinojosa und an die Mitarbeitenden des Arbeits-
kreises Asyl wenden.  
 
TOP 8 Sonstiges 
Anliegen, Termine 
12.05.2022: Ökumenische Reihe mit Marion Küstenmacher 
15.05.2022: Beginn des Stadtradelns, „Kirche auf zwei Rädern“ 
26.05.2022: Christi Himmelfahrt, Gottesdienst mit Einladung der Puchheimer und Eichenauer 
Christen, danach Kirchenkaffee 
26.06.2022, 14.30 Uhr, und 10.07.2022 um 12.30 Uhr: Zacki Musicals 
03.07.2022, 11.15 Uhr Minigottesdienst 
10.07.2022: Bürgerfest mit ökumenischem Gottesdienst 
13.07.2022, 19 Uhr: Mitarbeiterdank  
17.07.2022: Tauferinnerungsgottesdienst mit Aktion für Familien 
24.07.2022: ETWAS ANDERER Gottesdienst mit Reisesegen 
07.10.2020: Chorkonzert mit allen Chören zugunsten des Kirchenumbaus 
 
TOP 9: Nächster Termin Mitarbeiterrat 
Donnerstag, 27.10.2022, 19.30 Uhr 
 
TOP 10: Musikalischer Beitrag 
Der Abend endet mit dem gemeinsam gesungenen „Hey Zachäus“ von Susanne Hochhäusler 

nach „Hey, hey Wickie“.  

 

 

Protokoll:  Susanne Kießling-Prinz 


